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®oten~©ru0.
93on ^3aul 3Ig.

2BäE)renb rings bie 25oI!er ftreiten,

Seufgen unter partem ^oct),

trüber, tote in alten

©dfirmt bcr greitjeit (Beift uns nod)!
3eber fpürt's in all ben ©türmen,
©iner fuctjt bes anbern §anb,
©djallt 9teujal)r nun oon ben Xürmen:
©tel)e feft, mein ©ctpoegerlanb

Smmer noü) in gleicher ©cfjtme

Steuertet uns ber 23erge 5ßracE)t.

tQeimat, fiel), auet) beine ©öl)ne
©inb bereit unb galten SBat^t!
2)icï) 5U tjüten, bief» gu fetjü^en,

3eber gibt fein 23lut ^um ißfanb,
©ei gepriefen, beffre ©tütjen
ißrauctjft bu nidft, mein tgeimatlanb!

Süjtoeiger, lagt bie anbern [galten,
©eib nod) mefyr end) felbft genug.
2BoHt i^r's toie bie SSäter galten,

©dftoingt ben Jammer, fütjrt ben ifSflug

9?eid) ift end) ein ßos belieben,
(Einigt eud) bas alte 5Banb.

2Ber bid) [d)aut, ber atmet ^rieben —
33luf)e fort, mein 23aterlanb!
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Boten-Grutz.
Von Paul Jlg.

Während rings die Völker streiten,

Seufzen unter hartem Joch,

Brüder, wie in alten Zeiten
Schirmt der Freiheit Geist uns noch!

Jeder spürt's in all den Stürmen,
Einer sucht des andern Hand,
Schallt Neujahr nun von den Türmen:
Stehe fest, mein Schweizerland!

Immer noch in gleicher Schöne

Leuchtet uns der Berge Pracht.

Heimat, sieh, auch deine Söhne
Sind bereit und halten Wacht!
Dich zu hüten, dich zu schützen,

Jeder gibt sein Blut zum Pfand,
Sei gepriesen, bessre Stützen

Brauchst du nicht, mein Heimatland!

Schweizer, laßt die andern schalten,

Seid noch mehr euch selbst genug.
Wollt ihr's wie die Väter halten,

Schwingt den Hammer, führt den Pflug!
Reich ist euch ein Los beschieden,

Einigt euch das alte Band.
Wer dich schaut, der atmet Frieden —
Blühe fort, mein Vaterland!
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